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Stellungnahme zum Tätigkeitsbericht der  
Unabhängigen Kommission für Anerkennungsleistungen  
 
München, 03.02.2023 – Die Unabhängige Kommission für Anerkennungsleistungen (UKA) hat am 

heutigen Freitag, 3. Februar 2023, in Bonn ihren Tätigkeitsbericht für das Jahr 2022 vorgestellt. Dieser 
sieht erstmals auch detaillierte Informationen zu den Fallentscheidungen und Anerkennungsleistungen 

der Ordensgemeinschaften in Deutschland vor. Dabei wird auch von 56 Anträgen berichtet, die durch 

die Deutsche Provinz der Salesianer Don Boscos an die UKA weitergeleitet wurden; weitere elf Anträ-

ge der Ordensgemeinschaft liegen zur Bearbeitung der UKA vor.  

Insgesamt wurden bis Jahresende 2022 mehr als 1,2 Millionen Euro seitens der Salesianer Don 

Boscos an Anerkennungsleistungen gezahlt. Hinzu kommen Leistungen für Therapien und andere 

Formen der Unterstützung in Höhe von rund 125.000,- Euro. Das Geld für diese Zahlungen entstammt 
ausschließlich dem privaten Besitz der Ordensgemeinschaft; Spendeneinnahmen oder zweckgebun-

dene Zuwendungen aus anderen Einnahmen wurden und werden dazu nicht verwendet. 
 

Die Deutsche Provinz der Salesianer Don Boscos dankt den Mitgliedern der Unabhängigen Kommis-

sion und den Mitarbeitenden in der Geschäftsstelle der UKA für ihre Arbeit in den vergangenen Jah-

ren, die von einem hohen Maß an Fachlichkeit und Engagement geprägt war. Sie trägt dazu bei, das 

große Leid, das Betroffenen von sexuellem Missbrauch widerfahren ist, anzuerkennen und ihnen ein 
Stück mehr Gerechtigkeit zuteil werden zu lassen. Hinter jedem einzelnen der an die UKA weitergelei-

teten Anträge steht ein oft lebenslanges Leid von Menschen. In dessen Anerkennung nehmen wir 

unsere Verantwortung den Betroffenen gegenüber an.  

Die Salesianer Don Boscos sehen sich auch weiterhin der Aufklärung der schwerwiegenden Vorwürfe 

und Vorfälle verpflichtet, die in einem deutlichen Widerspruch zu den Idealen der Ordensgemeinschaft 

und zu den Aufgaben, Zielen und Werten der salesianischen Pädagogik stehen. Zentrales Anliegen 
war und ist es, von Missbrauch Betroffene ernst zu nehmen, aus den Fehlern der Vergangenheit 

und Gegenwart zu lernen, Umstände zu begreifen, die zu solchem Handeln geführt haben und 
ein System weiterzuentwickeln, das durch Prävention und Achtsamkeit geprägt ist.  
 
 

Für weitere Hintergrundinformationen und Einzelheiten zum o.g. Tätigkeitsbericht verweisen wir auf die Veröffentlichung 

der UKA vom heutigen Tag. Informationen zum Stand der Aufarbeitung der Fälle von Missbrauch und Misshandlungen 

in Einrichtungen der Deutschen Provinz der Salesianer Don Boscos werden in regelmäßigen Abständen auf unserer 

Website unter www.donbosco.de/aufarbeitung dokumentiert. 


